
Main-Taunus-Kreis

Gegen die digitale Kluft

[23.10.2014] Landrat Michael Cyriax fordert ein Ende des Zwei-Klassen-Internets
im Main-Taunus-Kreis und setzt sich für den Breitband-Ausbau in sämtlichen
Stadtteilen von Hofheim am Taunus ein.

Für ein schnelles Internet in allen Hofheimer Stadtteilen hat sich der Landrat des Main-Taunus-Kreises,

Michael Cyriax, eingesetzt. Wie die hessische Kreisverwaltung berichtet, hat der Main-Taunus-Kreis

kürzlich mit der Deutschen Telekom einen Vertrag für den Breitband-Ausbau in der Region geschlossen.

Aufgrund von technischen und rechtlichen Voraussetzungen waren jedoch die drei Hofheimer Stadtteile

Lorsbach, Wildsachsen und Langenhain davon ausgenommen. Mit einem Schreiben an die

Bundesnetzagentur (BNetzA) hat sich Landrat Michael Cyriax gegen ein zwei-Klassen-Internet

ausgesprochen. Im Fall Hofheim bittet er um Vorschläge, wie die Bürger und Unternehmen der drei

Hofheimer Stadtteile ebenfalls vom Breitband-Ausbau profitieren können und eine digitale Kluft im Kreis

vermieden wird. Die derzeitige Lage habe bei vielen Menschen Unmut und Unverständnis hervorgerufen,

so die hessische Kreisverwaltung.
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